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Weihnachtspfarrbrief 2021 
 

 

 

Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren, 

er ist der Christus, der Herr.   (Einheitsübersetzung) 
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Wort des Pfarrers vor Weihnachten 

 

Weihnachten – Fest der Liebe, die alle Hindernisse 

überwindet 

 

Im Lukasevangelium ertönt in der Dunkelheit der Nacht die 

Stimme des Engels: 

 

„Fürchtet euch nicht; ich verkünde euch eine große Freude, die 

dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt 

Davids der Retter geboren; er ist der Christus, der Herr. Und 

das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, 

das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt.“ 

 

Wenn ich mich in die Rolle der Hirten vor 2000 Jahren versetze, 

klingt diese Verkündigung seltsam: Ein kleines, gerade 

geborenes Kind soll der lang ersehnte Retter sein. Braucht man 

da nicht zahlreiche starke Ritter oder Soldaten, um die 

unterdrückte Bevölkerung zu befreien? Wie soll ein 

neugeborenes Kind diese Aufgabe übernehmen? 

 

In diesem Jahr stehe ich vor der Frage: Kann das Weihnachtsfest 

2021 irgendetwas positiv an dem ändern, was mich seit fast zwei 

Jahren plagt? Die neumodische Krankheit hat mich (Gott sei 

Dank!) noch nicht erwischt und ich lasse mich so oft impfen, wie 

es gerade vorgeschrieben ist. Die Beigabe der Pandemie ist aber 

unerträglich: verstorbene Menschen, Kraftlosigkeit, verlorene 

Freiheiten, verlorenes Vertrauen, Überlastung durch sinnlose 

Vorgaben.  

 



Noch vor einigen Wochen standen wir vor unseren Kirchen und 

mussten uns auf die Listen eintragen – das erinnert mich wieder 

an das Weihnachtsevangelium: „Es geschah aber in jenen Tagen, 

dass Kaiser Augustus den Befehl erließ, den ganzen Erdkreis in 

Steuerlisten einzutragen.“ 

 

Jesus verändert die Welt mit unseren Händen, unseren Worten 

und durch unsere Gedanken. Sein Wirken erfasst die Herzen und 

bewegt diese. Das nennen wir LIEBE. Nicht Gewalt soll die 

Welt besser machen, sondern die scheinbar machtlose Liebe. 

Wenn ich also in diesen verrückten Zeiten etwas Gutes erleben 

und bewirken möchte, muss ich mich vor dem kleinen Kind in 

Betlehem verneigen und ihm mein Herz öffnen. 

 

Möge das Weihnachtsfest in diesem Jahr ein besonderes 

Geschenk Gottes für jeden sein, der bereit ist die Liebe 

anzunehmen und sie weiter zu schenken! 

 

           Ihr Pfarrer Piotr Kownacki 

    

     Gott erscheint, 

wo wir es am wenigsten  

        erwarten. 
 
 

Es gelten bei der Feier von Gottesdiensten und Veranstaltungen die 

aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen. 

Aufgrund der steigenden Inzidenzzahlen werden Veranstaltungen 

gegebenenfalls kurzfristig abgesagt. Die aktuell geltenden Regelungen 

können auf unserer Homepage nachgelesen werden. 
 

 



 

 

Freitag, 03.12.            Herz-Jesu-Freitag 

17:30 h  Rosenkranzgebet 

  um geistliche Berufe, sowie für die Kranken 

18:00 h  Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag   3.Gruppe 

  Herz-Jesu-Andacht und sakr. Segen 

  zum Dank, sowie für lebende und verst. Eltern und Geschwister 

  Jgd. für Adolf und Theresia Möller 

  Kollekte: Priesterausbildung 
 

Samstag, 04.12.  Hl. Barbara 

07:00 h             Rorate-Messe     freiwillig 

                 gestaltet von der kfd  
  

    Hierzu herzliche Einladung. Das anschl. Frühstück entfällt 
 

Sonntag, 05.12.          2. Adventssonntag 

09:00 h              Heilige Messe           1.Gruppe 

 3. Sterbeamt für Alfred Röbig 

 für Franz Oeste 

für Elfriede Erb und für die Verst. der Fam. Erb und Hohmann              

 Jgd. für Klementine Röder, sowie Norbert Röder 

 für Guido, Hildegard und Richard Haas 

 für die Lebenden und Verst. der Fam. Dechant und Römmelt 

 Jgd. für Gottfried Manns 

 Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not 
 

Dienstag, 07.12.         Hl. Ambrosius 

16:00 h          Heilige Messe             1.Gruppe 
 

Samstag, 11.12.         2.Gruppe 

17:30 h  Familiengottesdienst zum 3. Advent (Gaudete)  

 und Gestaltung eines Fensters des „Lebendigen Adventskalenders“  

Jgd. für Otmar Möller 

für die Lebenden und Verst. der Fam. Hahner und Reinhard 

  für Wigbert Röder und verst. Angehörige 

  Jgd. für Robert Henkel 

  für Eugen Goldbach und Wolfgang Langgut 

Jgd. für Robert Wiegand, sowie für die 

Lebenden und Verst. der Fam. Wiegand 

  Kollekte: für unsere Kirche 

Gottesdienstordnung 
vom 03. Dezember 2021 bis 15. Januar 2022 



Dienstag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz 

16:00 h  Heilige Messe      2.Gruppe 

  für die Lebenden und Verst. der Fam. Wiegand und Storch 
 

Donnerstag, 16.12.   

14:30 h  Adventliche Andachtsfeier für Senioren im DGH 

  Dazu laden wir alle Senioren herzlich ein.  
 

Sonntag, 19.12.  4. Adventssonntag 

09:00 h  Heilige Messe      3.Gruppe 

  für Richard Rehberg und verst. Angehörige 

  für Ludwig, Hildegard, Berthold und August Vogel 

  für Erich und Maria Herr 

  Jgd. für Willi Dechant 

  Kollekte: für unsere Kirche 
 

Dienstag, 21.12.   

18:00 h          Bußandacht            3.Gruppe 
    

Freitag, 24.12.  Heiligabend 

16:00 h           bewegtes Krippenspiel  
 

22:00 h              Christmette               3.Gruppe 

 Adveniat-Kollekte für Lateinamerika 
 

Samstag, 25.12.   Weihnachten  -   

                                    Hochfest der Geburt des Herrn 

  Hl. Messe entfällt 
 

Sonntag,  26.12. Hl. Stephanus - Fest     

09:00 h     Hochamt                      4.Gruppe 

 mit Segnung der Kinder 

für die Lebenden und Verst. der Fam. Reinhard  

Jgd. für Therese Faulstich, sowie für die Lebenden und Verst. 

der Fam. Faulstich und Hofmann 

für Adolf und Johanna Frohnapfel, 

sowie für Otto und Erna Schuchert 

Kollekte: für unsere Kirche 
 

Dienstag, 28.12.  Unschuldige Kinder 

16:00 h  Heilige Messe      4.Gruppe 

mit Segnung der Kinder 



 

 

 

 

 

 

Samstag, 01.01.  Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 

17:30 h  Vorabendmesse      2.Gruppe 

Jgd. für Wilhelm Manns 

Kollekte für afrikanische Katecheten 

 

Dienstag, 04.01. Hl. Messe entfällt 

 

Donnerstag, 06.01. Erscheinung des Herrn 

ab 09:00 h  Krankenkommunion 

 

Freitag, 07.01. 

17:30 h  Rosenkranzgebet  

  um geistliche Berufe, sowie für die Kranken 

18:00 h  Gebetsstunde zum Weltfriedenstag  

gestaltet von der kfd 

 

Samstag, 08.01.  Hl. Severin 

10:00 h Aussendung der Sternsinger in der Kirche 

 

Sonntag, 09.01.  Taufe des Herrn 

09:00 h  Heilige Messe      3.Gruppe 

Jgd. für Anna und Reinhold Rübsam 

Kollekte: für unsere Kirche 

 

Dienstag, 11.01. 

16:00 h  Heilige Messe      3.Gruppe 

  für Helmut Reinhard 

 

Samstag, 15.01.  

17:30 h  Vorabendmesse      4.Gruppe 

  Jgd. für Josef Knapp, sowie lebende und verst. Angehörige 

  Jgd. für Magnus Vogel, sowie lebende und verst. Angehörige 

  Jgd. für Otto Reinhard  

Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 

 

Das Alte Jahr ist vorüber. 

Was wird uns das neue Jahr bringen? 

Wir legen es in Gottes Hände! 

Alles Gute und Gottes Segen für das neue Jahr 2022 

 



Kollekten 
 

ÜberLeben in der Stadt 

Adveniat Weihnachtsaktion    am 24./25.12. 
 

Unter dem Motto „ÜberLeben in der Stadt“ rückt das 

Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat mit seiner 

diesjährigen Weihnachtsaktion die Sorgen und Nöte der 

armen Stadtbevölkerung in Lateinamerika und der 

Karibik in den Blickpunkt und weist auf die 

Bildungsproblematik, Menschenrechte und schlechte 

Arbeitsbedingungen hin. 

 

Weltmissionstag der Kinder  

Kinder helfen Kindern – und ich bin dabei!  

Die Kinder können ihr Opferkästchen bei den Weihnachtsmessen abgeben.  

Gerne könnt ihr mit den Kindern auch außerhalb der Gottesdienstzeiten die 

Kirche besuchen, die Krippe anschauen und das Friedenslicht von 

Betlehem nach Hause holen. 
 

Afrikanische Katecheten      am 01.01.  
 

Maximilian-Kolbe-Werk      am 15.01. 
 

Kollekten 2021: 
 

Adveniat 2020 212,00 € Renovabis         156,00 €  

Sternsinger                  1.165,92 € Missio                 98,00 €   

MISEREOR                   340,00 €                   Caritas              147,00 € 
 

Allen Spendern herzlichen Dank! 

 

Bußandacht - Beichte 
 

Schuld und Versagen, wir begegnen ihnen auch in unserem Alltag und wir 

alle wissen: Mit Schuld zu Leben kann sehr belastend sein. Wie gut es da 

tut, sich auszusprechen mit seinen Mitmenschen und dabei Versöhnung zu 

erfahren.  
 

Aber nicht nur mit unseren Mitmenschen können wir uns aussprechen, 

auch mit Gott ist dies möglich. Wir können vor ihn bringen was uns 

belastet und erfahren wieder neu die Zusage Gottes, dass er uns nicht im 

Stich lässt und immer bei uns ist.  
 

Dazu ist Bußandacht am Dienstag, den 21.12. um 18 Uhr. Es kann auch 

gerne ein Beichtgespräch mit unserem Pfarrer Tel.06657/ 232 vereinbart 

werden. 



Das Friedenslicht aus Betlehem 2021  
 

„Friedensnetz – ein Licht, das alle verbindet“ 

 

Das Friedenslicht aus Betlehem kommt auch in diesem 

Jahr wieder nach Fulda.  

Die ökumenische Aussendungsfeier findet am  
 

03. Advent, 12. Dezember 2021 um 13:30 Uhr 
 

im Dom zu Fulda statt. 
 

Anmeldung: 

Wenn Sie an der ökumenischen Aussendungsfeier teilnehmen möchten, 

bitten wir Sie um eine Anmeldung auf: https://www.jugend-bistum-

fulda.de/jungimbistumfulda/02_Aktuelles/Ankuendigungen/211212_Friede

nslicht-anmeldung.php 

 

Anmeldeschluss ist am 10.12.2021 um 10:00 Uhr.   

 
Wer das Symbol des Friedens bei sich zu Hause haben möchte, kann es 

gerne nach den Gottesdiensten oder tagsüber in der Kirche mitnehmen. 

Laterne nicht vergessen!  

 

 

1.  

 

 
 

Lebendiger Adventskalender 
 

Wer beim „Lebendigen Adventskalender“ 

mitmacht, trägt dazu bei, Menschen in der 

Vorweihnachtszeit zusammen zu bringen. 

Gemeinsame Lieder, Bilder, Lichter laden ein, 

sich innerlich aufs Kommen Gottes in die Welt an Weihnachten 

vorzubereiten. Wie weit Menschen sich dabei auch für einander öffnen, 

entscheidet jede und jeder selbst. Niemand muss reden, oder mitsingen, 

oder beten. Es ist immer möglich, einfach so dabei zu sein … 

In diesem Jahr wird wieder ab dem 01. Dez.  bis 23. Dez. jeden Tag um 

17:30 Uhr ein „lebendiges Fenster im Advent“ in Wittges oder Elters 

geöffnet. Am 24. Dez. wird bei einem bewegtem Krippenspiel ab 16:00 

Uhr an der Kirche das letzte „Fenster“ geöffnet. Den Organisatoren und 

Teilnehmern herzlichen Dank! 

 

https://www.jugend-bistum-fulda.de/jungimbistumfulda/02_Aktuelles/Ankuendigungen/211212_Friedenslicht-anmeldung.php
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Folge: 

 

 

 

Tag Name Straße Ort Uhrzeit 

1. Fam. Romstadt Grottenweg 9 Wittges 17:30Uhr 

2. Fam. Etzel Mühlenweg 7 Elters 17:30Uhr 

3. Jasmin Rübsam Wallweg 3 Elters 17:30Uhr 

4. Fam. Brotkorb Steenserstr.26 Elters 17:30Uhr 

5. Rhönklub Alte Schule Elters 17:30Uhr 

6. Fam. Möller Wallweg 10 Elters 17:30Uhr 

7. Matthias&Gabi Krist Mühlenweg 5 Elters 17:30Uhr 

8. Fam. Manns Schäferweg 4 Elters 17:30Uhr 

9. Fam. Röbig Bahnhofsweg 8 Elters 17:30Uhr 

10. Fam. Hohmann Grottenweg 7 Wittges 17:30Uhr 

11. Familiengottesdienst Kirche Elters 17:30Uhr 

12. Fam. Goldbach Steenserstr. 20 Elters 17:30Uhr 

13. Fam. Caldu Wittgeserstr.11 Wittges 17:30Uhr 

14. Fam. Budenz Steenserstr, 6 Elters 17:30Uhr 

15. Fam. Erb Wittgeserstr.1 Wittges 17:30Uhr 

16. Seniorentreff DGH Elters 17:30Uhr 

17. Fam. Bellinger Zur Günze 4 Elters 17:30Uhr 

18. Christina Dehler / 

Schola 

Pfarrhaus Elters 17:30Uhr 

19. Fam. Möller Steenserstr. 29 Elters 17:30Uhr 

20. Fam. Goldbach-

Kömpel 

Wallweg 6 Elters 17:30Uhr 

21. Fam. van de Bergh Schwarzbacherstr. 5 Elters 17:30Uhr 

22. Fam. Rehberg Schäferweg Elters 17:30Uhr 

23. Fam. Jordan Wittgeserstr. 8 Wittges 17:30Uhr 

24. Bewegtes 

Krippenspiel 

Kirche Elters ab 16:00 Uhr 

 

 



Senioren-Nachmittag  
 

Herzliche Einladung 
 

an alle Senioren und Seniorinnen, 

die das 65. Lebensjahr vollendet haben, 

zur unserer Adventsfeier  

am Donnerstag, 

16. Dezember um 14:30 Uhr 

im DGH. 
 

Wir beginnen mit einer Adventsandacht.  

Anschl. wollen wir bei Kaffee, 
 

 Kuchen, herzhaften Leckereien, gekühlten Getränken, 

vorweihnachtlichen Texten und Musik, ein paar 

gemütliche Stunden verbringen. 
 

Um 17:30Uhr werden wir dann gemeinsam das Fenster des 

„lebendigen Adventskalenders“ am DGH öffnen. 
 

Wenn ein Fahrdienst benötigt wird, bitte telefonisch  

bei einem der Organisatoren melden.    

Es gilt die 2G Regelung. 
 

Auf euer Kommen freuen sich der PGR und das Seniorentreff-Team 
 

 
 

 

Sofern aufgrund der steigenden Infektionszahlen  

ein Zusammentreffen im DGH nicht  

stattfinden darf, wird die Andacht in der Kirche gefeiert und das 

Kaffeetrinken entfällt.  

Eine Info dazu wird rechtzeitig in der Kirche bekannt gegeben. 

 
 

 

Allen, die nicht kommen können, 

wünschen wir schon jetzt ein frohes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und Gottes Segen für das neue Jahr 2022. 
 

 



Bewegtes Krippenspiel 2021 
 

 

Das Jesus Kind ist für uns alle geboren. In diesem Sinne möchten wir die 

Weihnachtsgeschichte aus der Kirche zu euch hinaus auf die Straßen 

bringen. Mit einer bewegten und bewegenden Prozession der 

Krippenfiguren ziehen unsere Kinder vorbei an vielen Häusern 

 
am Freitag, 24. Dezember 2021 

von 16.00 bis ca. 17.00 Uhr durch Elters. 

 
Setzt uns als Dorf- und Pfarrgemeinschaft gern ein Zeichen der 

Verbundenheit: tretet mit einem wärmenden Licht aus euren Häusern 

heraus und empfangt Jesus, Maria & Josef, die Engel und Hirten und 

viele mehr am Straßenrand. Je nach aktueller Corona-Lage laden wir 

euch ein uns zu folgen und an bis zu 4 Stationen kurz Rast zu machen um 

mehr über die Geburt von Jesus zu erfahren. 

 

 

 

C O R O N A Regeln 

 Hygiene-Regeln sowie Abstand einhalten 

 Bitte zur Sicherheit eine Maske mitbringen, falls wir diese tragen      

müssen 

 An der Prozession kann je nach aktueller Corona-Lage mitgelaufen 

werden 

 Ggf. Kontaktdatenerfassung über Luca-App oder per Ausdrucke vor Ort   

erforderlich 

 

 

 

Die Route 
 

 

START:  

Vor der Kirche * Steenser Straße * Ellenbogenweg * 

Ehrlichsweg * Bahnhofsweg * Wallweg *  

Vor der Kirche * ENDE 

 

 

 

 



Die Zwischenstopps mit kurzen besinnlichen Impulsen 
 

1. Station: Im Ellenbogenweg (Verkündigung) 

2. Station: Heilig Häuschen Bahnhofsweg (Herbergssuche) 

3. Station: Kreuzung Bahnhofsweg – Wallweg (Hirten auf dem Feld) 

4. Station: Vor der Kirche (Kind in der Krippe + Abschlusslied 

                  „Stille Nacht, heilige Nacht“ mit musikalischer Begleitung) 
 

 

Wir wünschen euch allen schon jetzt ein frohes Weihnachtsfest. Bleibt 

gesund. Es freut sich auf euer Kommen 

 
 

Eure Kinder vom Krippenspiel, das Orga-Team & der 

Pfarrgemeinderat  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



Hallo liebe Grundschul-Kinder, 
 

 

wir laden euch herzlich ein beim Krippenspiel 2021 mitzumachen. In 

diesem Jahr wird es anders sein als sonst die Jahre. Wir wollen mit einer 

Art Umzug der Krippenfiguren durch das Dorf Elters laufen und allen 

Menschen die Weihnachtsgeschichte mit dessen Botschaft näher bringen. 

Hierfür sind keine aufwendigen Proben im Vorfeld notwendig.  

 
 

Bitte meldet euch bis Freitag, 10. Dezember 2021 telefonisch oder per 

WhatsApp bei Melanie van den Bergh unter der Nummer 06657 / 8149 

oder 0176 / 380 975 86 verbindlich an. 

  
 

Unser erstes Treffen und die Kostümvergabe erfolgt am Mittwoch, 15. 

Dezember 2021 um 15.30 Uhr in der Kirche.  
 

Wir freuen uns auf euer Mitmachen! 
 

Judith Möller, Melanie van den Bergh und der Pfarrgemeinderat Elters 

 

 

 

 

 

 

Mithilfe gesucht! 

 

Hallo liebe Eltern, 
 

wir suchen nicht nur engagierte Kinder, sondern heißen auch deren 

engagierte Eltern herzlich Willkommen. Sie haben Lust Ihr Kind / Ihre 

Kinder bei Aktionen in der Kirche wie das Krippenspiel oder die 

Sternsinger zu unterstützen? Sie können sich sogar vorstellen einmal das 

Krippenspiel selbst für und mit den Kindern auszugestalten? Dann melden 

Sie sich ebenfalls gern bei Melanie van den Bergh unter der Nummer 

06657 / 8149 oder 0176 / 380 975 86. 

 

Auf Ihre kleine & große Mithilfe freut sich  

der Pfarrgemeinderat Elters 

 

 

 



Pfarrgemeinderat   Elters/Wittges/Steens  
 
Jahresrückblick 2021 
 
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende. Wir wollen wie so viele in dieser 

Jahreszeit mal einen Blick zurück auf das Jahr werfen. Wie wollen wir, wie 

wollen Sie ganz persönlich das Jahr in Erinnerung behalten? Wir vom 

Pfarrgemeinderat Elters könnten uns hinstellen und jammern, denn viele 

unserer Dienstleistungen liegen immer noch still wie der Besuchsdienst im 

Krankenhaus und die Durchführung des Kindertreffs. Aber wir klagen 

nicht, denn die Entscheidung liegt oft bei uns wie wir die Dinge sehen und 

in Erinnerung halten wollen. Mit fortwährenden Mut und Zuversicht und 

auch Arbeit bleiben wir dran, dass unsere Tätigkeiten wieder wie vor 

Corona sein können. Und wenn nicht, dann machen wir sie eben ein Stück 

anders. Denn das hält uns die teils verzwickte Corona-Lage stets gut vor 

Augen: es gibt immer einen Weg.  
 

Denn er dachte an uns, da wir unter gedrückt waren; denn seine Güte 

währet ewiglich. (Psalmen 136:23)  
 

In unserem Glauben und Gebet begleiten uns der Vater und der Sohn und 

der Heilige Geist auf unseren Wegen. Was bleibt uns also in guter 

Erinnerung für 2021? Vieles. 
 

Gleich am Anfang des Jahres traf der Segenswunsch der Heiligen Drei 

Könige im Briefkasten jedem Haushaltes ein, sodass alle Bewohner 

individuell ihre Tür mit dem Zeichen C M B "Christus mansionem 

benedica  - Christus segne dieses Haus" als Aufkleber versehen konnten. 

Viel lieber hätten unsere Sternsinger wie gewöhnlich den Segen persönlich 

vorbei gebracht, aber das Bistum Fulda war gezwungen zum Schutz der 

Gesundheit aller die Hausbesuche der Kinder zu unterbinden.  
 

In der Fastenzeit wurde unsere Kirche mit der Aktion „Mit Jesus Brücken 

bauen“ lebendig. Dank der Mithilfe vieler Pfarrgemeindemitglieder ist ein 

tolles, gemeinschaftliches Bild aus einzelnen Puzzlestücken entstanden und 

wuchsen zahlreiche Wünsche an dem Wunschbaum.  
 

An den liebevoll gestalteten Maiandachten wurden diese Wünsche 

nochmals laut an Maria herangetragen um deren Erfüllung zu bekräftigen. 

Einer wurde mehrfach ausgesprochen: Dass man in der Kirche wieder 

singen darf. Und dieser Wunsch erfüllte sich noch im Laufe des Jahres. 

Der ansonsten kühle und nasse Monat Mai hat es leider nur zu gelassen, 

dass die Abschluss-Maiandacht draußen unter schönem Himmel an der 

Wittgeser Grotte mit musikalischer Begleitung stattfinden konnte. In Elters 

musste jeweils in unsere Kirche Schutz gesucht werden.  



Blicken wir an dieser Stelle flink auf das 1. Halbjahr 2021 zurück und 

stellen fest, dass wir, zwar mit ein paar Auflagen zur Eindämmung der 

Corona-Pandemie, aber immerhin stets Gottesdienste feiern durften.  
 

Erfreulicher Weise auch wieder an Ostern. Wir bedanken uns in diesem 

Sinne an die gesamte Pfarrgemeinde, dass Sie dies durch tragen eines 

Mund-Nasen-Schutz, Abstand halten und ausfüllen der Kontaktdaten 

möglich gemacht haben. Und was in der Bittwoche und an Christi 

Himmelfahrt noch nicht erlaubt war konnte dann endlich an Fronleichnam 

zelebriert werden: die Prozession durch unser Dorf. Gefühlt war im Juni 

jetzt doch noch der lang ersehnte Frühling gekommen, alles erwachte und 

auch unser Glaube aufs Neue. Unsere Firmlinge konnten nach langem 

Warten endlich das Sakrament des Heiligen Geistes in der Dipperzer 

Kirche empfangen.  
 

In unsere Kirche stellte sich mit Bischof Dr. Michael Gerber zur Admissio 

von Diakonatsbewerber Manfred Oeste hoher Besuch ein. Später im Herbst 

erfolgte schließlich die Diakonweihe mit Weihbischof Prof. Dr. Karlheinz 

Diez im Dom zu Fulda. Aber auch unsere kleine Gemeinde ließ es sich 

nicht nehmen den neugeweihten Manfred Oeste mit einem Festhochamt 

und anschließendem Empfang in sein Amt einzuführen.  
 

Ein anderes Highlight Anfang September war der Open-Air-Gottesdienst 

am DGH anlässlich des 95-jährigen Bestehen der Trachtenkapelle Elters.  
 

Auch für unsere Ministranten ging es hoch hinaus. Endlich konnten sie mal 

wieder als Gruppe zusammenkommen und erlebten zugleich einen tollen 

Ausflug im Freizeitpark Geiselwind mit Achterbahn und Schiffsschaukel.  
 

Jung und Alt kehrten wieder ins kirchengemeinschaftliche Leben zurück. 

Der Seniorentreff startete mit einer Rosenkranz-Andacht in der Kirche und 

setzte sein gemütliches Zusammensein beim Kaffeetrinken im November 

fort. Zum Abschluss des Jahres ist im Dezember eine Adventsandacht mit 

Kaffee und Kuchen im DGH unter gemeinsamen Öffnen des lebendigen 

Adventskalenders geplant.  
 

Vor den Fenstern einzelner Gemeindemitglieder und in der Kirche öffnen 

sich in diesem Jahr wieder live und erlebbar die Türchen 1 – 24. Der 

Pfarrgemeinderat gestaltet am 11. Dezember im Rahmen eines weiteren 

Familiengottesdienstes und mit dem bewegten Krippenspiel am 24. 

Dezember den Adventskalender. 
 

Da sind doch viele schöne Erinnerungen dabei und genauso viele wurden 

gewiss nicht aufgeführt. Was ist Ihre Lieblings-Erinnerung an das 

Kirchenjahr 2021? Es gibt viele Projekte und Ideen veranlasst durch unsere 

Pfarrgemeinde, die uns bei einem Jahresrückblick ein frohes Lächeln ins 

Gesicht zaubern. 



In diesem Sinne wünscht der Pfarrgemeinderat Elters Ihnen allen eine 

besinnliche Adventszeit und ein zauberhaftes Weihnachtsfest. 

Brigitta Herr, Manfred Oeste, Melanie van den Bergh, Michaela Trapp, 

Regina Klüber, Sabrina Romstadt 

 
 

gez. Melanie van den Bergh 

 

 

Krippenweg  

 

Auch in diesem Jahr beschert uns die Pandemie wieder eine etwas 

andere Advents- und Weihnachtszeit. Deshalb wollen wir den 

Krippenweg, so wie im letzten Jahr aufleben lassen. 

Dazu brauchen wir Eure Unterstützung. 
 

1. Menschen, die bereit sind eine Krippe oder eine Szene aus der 

Weihnachtsgeschichte an einem Platz am eigenen Grundstück 

aufzustellen, damit Besucher es anschauen können.   
  

2. Menschen, die eine Krippe haben, die auf dem Speicher schlummert, 

weil man sie nicht mehr aufbauen kann/will oder der geeignete Platz 

fehlt. Dann werden wir einen geeigneten Platz dafür suchen. 

 

Es wird eine Karte erstellt, wo die Adressen der Krippenstandorte zu 

finden sind. Diese Karte wird ab dem 24. Dezember in der Kirche an 

der Krippe ausliegen, sodass alle Interessierten über die Feiertage bis 

zum 10. Januar die Krippen bei einem Spaziergang bestaunen können. 

 

Toll wäre es, wenn ihr auch eine Geschichte zur Krippe erzählen 

würdet, z. B. wann und wo man sie gekauft worden ist oder wie 

lange sie schon in Familienbesitz ist. 

Diese Info würde man zur Krippe legen, sodass ein Krippenmuseum 

entsteht. 

 

Um dieses Projekt umzusetzen, brauchen wir eure Unterstützung!!! 
 

Meldet euch bei Christina Dehler bis zum 15.12.21. 

 (Tel.:06657/7300 oder über mail:christinadehler64@gmail.com) 

 



Sternsingen 2022 
 

„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 

 

Mit diesem Motto der diesjährigen Sternsingeraktion 

2022 machen Kinder und Jugendliche auf die 

Gesundheitsversorgung von Mädchen und Jungen in 

Afrika aufmerksam. 

 

Am 08. Januar 2022 sind unsere Sternsinger,  
 

unter Einhaltung der aktuellen Schutzmaßnahmen, 
 

unterwegs.  

 

Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+22“ bringen sie 

als die Heiligen Drei Könige den Segen 

„Christus segne dieses Haus“ 

 zu den Menschen und sammeln für notleidende Kinder in aller Welt. 
 

 

 

 

 

 

 

Wir laden alle Kinder und Jugendlichen aus unserer Kirchengemeinde dazu  

herzlich ein, bei den Sternsingern mitzumachen. 

 

Habt ihr Lust? 

 

Dann kommt zu unserem ersten Treffen am 29. Dezember 2021 um 10 Uhr 

in die Kirche um alles Weitere zu besprechen. (Vergesst eure Masken nicht) 
 

Wir freuen uns auf dich! 

 

Christina und Michaela 

____________________________________________________________ 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt, der ruht im Schatten des Allmächtigen.  

Ich sage zum HERRN: Du meine Zuflucht und meine Burg, mein Gott, auf den 

ich vertraue. Ja, du, HERR, bist meine Zuflucht.  
Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten auf all deinen Wegen. Sie 

tragen dich auf Händen, damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt. 
 

Biblischer Leittext zur Aktion Dreikönigssingen 2022 



Katholische Frauengemeinschaft Deutschland 
 

Gemeinsame Gebetsstunde zum Weltfriedenstag  
 

Die kfd lädt zu dieser Gebetsstunde am 07. Januar  

um 18:00 Uhr herzlich in die Kirche ein. 

 

 
 
 

Liebe kfd-Frauen, 
 

eine alte Legende erzählt: Als die Weisen aus dem Morgenland Betlehem 

wieder verließen, blickten sie von einer Anhöhe nochmals auf die Stadt 

zurück. Da sahen sie ein wunderbares Schauspiel. Der Stern, der sie zur 

Krippe geführt hatte, zersprang in tausend und abertausend kleine Sterne, 

die sich über die ganze Erde verteilten. Die Weisen wussten nicht, was das 

zu bedeuten hatte. Auf ihrem Weg kamen sie an eine Kreuzung. Sie fragten 

einen Fremden nach dem rechten Weg. Der gab ihnen freundlich eine 

Auskunft. Da sahen sie über seinem Kopf ein Sternchen leuchten. Und als 

sie am Abend in der Herberge waren und von dem Herbergswirt liebevoll 

bedient wurden, da leuchtete auch über dessen Kopf ein Sternchen. Jetzt 

begriffen die Weisen das Schauspiel, das sie auf der Anhöhe über 

Betlehem gesehen hatten: 

 

„Überall dort wo ein Wort der Liebe gesagt wird, wo eine Tat  

der Liebe getan wird, da leuchtet der Stern von Betlehem,  

ein kleiner Stern der Liebe.“ 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und bald ist wieder Weihnachten. 

Viele Menschen denken daran, wie sie ihre Liebsten beschenken könnten. 

Die Geschichte gibt uns eine, wie wir finden, sehr gute Richtung vor. Ganz 

ohne Stress und Kaufrausch. Einen Versuch ist es wert.  

 

Wir wünschen allen eine liebevolle und besinnliche Adventszeit, frohe und 

gesegnete Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr 2022 mit 

vielen Momenten der Liebe.  

Aber vor Allem – bleibt gesund!  

 

 

Herzliche Grüße euer Vorstand der kfd 

Angelika, Annette, Astrid, Gabi, Monika, Regina N. und 

Regina O. 

 



Ein Vorbild für heute:  Josef als stiller Held     
                          
 

Josef, der Zimmermann aus Nazareth, ebnete dem Gottessohn schon vor 

seiner Geburt den Weg in diese irdische Welt. Er zog ihn groß und 

verschaffte ihm eine Ausbildung. 
 

Mensch der täglichen, diskreten und verborgenen Gegenwart – so nannte 

Papst Franziskus diesen unauffälligen Heiligen. 
 

Hinter diesem stillen Helden verbirgt sich doch geradezu eine Advents-

Botschaft an uns. Es sind die Unscheinbaren, die Randfiguren, all jene, die 

sich mit ihrer Arbeit und Leistung nicht in den Mittelpunkt, sondern in den 

Dienst anderer stellen, die Großes bewirken und bei Gott eine 

unvergleichliche Hauptrolle spielen. 
 

 

 

 

 

Das Pfarrbüro  
 

ist am 04.01.2022 nicht besetzt! 
 

Nächster Pfarrbrief:  
 

erscheint zum 15.01. und umfasst den Zeitraum von 15.01. bis 27.02.2022 

Annahmeschluss für Beiträge und Intentionen ist Dienstag, 11.01.2022 



Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde 2021 
 

 

 
 

Taufen 
 

Noah Rübsam   04.07. Elters 
Kilian Krenzer   04.07. Steens,       in Hilders getauft 
Karl und Rosa Jordan  17.07. Wittges 
Frederic Beier   18.07. Elters 
Josefine Hohmann  25.07. Wittges 
Stella Mia Witzel  05.09. Elters,   in Schwarzbach getauft 
Hannes Röder   30.10. Elters 
Tarja Dehler   14.11. Setzelbach, in Elters getauft 
Annuk van den Bergh 21.11. Elters 
 
 

Trauungen 
 

Daniel und Anna-Sophia Wilde, geb. Enders 21.08. 
Johannes und Magdalena Oeste, geb. Klein 17.09. 
 
 

Verstorbene 
 

Josef Knapp   02.01.2021 
Otto Reinhard   17.01.2021 
Paul Röder          29.01.2021 
Gerhard Goldbach  25.02.2021 
Hermann Röder   09.03.2021  wurde in Schwarzbach beigesetzt 
Eugen Goldbach  25.03.2021 
Maria Langgut   07.08.2021 
Marga Trapp   08.08.2021  
Martha Fehr   19.08.2021 
Brigitta Budenz   01.10.2021 
Gerhard Czerny   24.10.2021 
Alfred Röbig          07.11.2021 
 
 

Erstkommunion 

Janine Langgut empfing in Schwarzbach am 11.07. die Hl. Kommunion 

 

Firmung   11 Jugendliche empfingen am 19. Juni in Dipperz      

das Sakrament der Firmung 


